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AW: Erneuerung Eisenbahnüberführung über die Riß: Denkmalschutz?

Sehr geehrte Frau Müller,

Ummendorf liegt in unserem Zuständigkeitsbereich, Biberach-Rißegg im
Zuständigkeitsbereich der Stadt Biberach selbst.

Nach Durchsicht der vorgelegten Unterlagen werden seitens der Unteren
DenkmalschutzbehördebeimLandratsamt Biberach keine Bedenken geäußert, i
In der Umgebung der Maßnahme sind keine KulturdenkmäkTerfässt.

Wir bitten jedoch, folgenden Hinweis zu beachten:

Sollten während der Bauausführung / Durchführung der Maßnahme, insbesondere
bei Erdarbeiten Funde (beispielweise Scherben, Metallteile, Knochen) und/oder
Befunde (z. B. Mauern, Gräber, Gruben, Brandschichten) entdeckt werden, ist die
Archäologische Denkmalpflege beim Regierungspräsidium Tübingen unverzüglich
zu benachrichtigen.
Fund und Fundstelle sind bis zur sachgerechten Begutachtung, mindestens bis zum
Ablauf des 4. Werktags nach der Anzeige in unverändertem Zustand zu belassen (§
20 DSchG). Die Arbeiten im betreffenden Bereich dürfen erst nach Freigabe durch
dieArchäologische Denkmalpflege fortgeführt werden.

Haben Sie noch Fragen, rufen sie einfach an.

Mit freundlichen Grüßen

Thorsten Karey

Landratsamt Biberach
Amt für Bauen und Naturschutz
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Betreff: Erneuerung Eisenbahnüberführung über die Riß: Denkmalschutz?

An das Landratsamt Biberach, Untere Denkmalschutzbehörde

Sehr geehrter Herr Karey,

die DB Netz AG beabsichtigt die Eisenbahnüberführung (EU) über die Riß Strecke
4500 km 134, 671 zu erneuern. Die EU überführt die Riß an der Gemarkungsgrenze
Biberach-Rißegg / Ummendorf (siehe beigefügter Lageplan).

(Siehe angehängte Datei: 2015-03-10 Lage im Netz für Landratsamt. pptx)

Gibt es aus denkmalschutzrechtlicher Sicht Anforderungen, die wir bei der
Erneuerung berücksichtigen müssen?

Sollte die Eisenbahnüberführung nicht in Ihrem Zuständigkeitsbereich liegen,
möchten wir Sie um entsprechende Weiterleitung und kurze Info an uns bitten.

Wir danken im voraus für Ihre Auskunft.

Mit freundlichen Grüßen

Alexandra Müller

Diplom-Kauffrau (FH)

Anlagenplanung
Fachplanung Sonstige Gewerke
Bahuerrenvertretung (I. NP-SW-A (G))
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